
 

 
 
          Großlangheim 
          Kleinlangheim 
          Wiesenbronn 

        Mitglieder der Dorfschätzegemeinschaft 
 

  

MM ii tt tt ee ii ll uu nn gg ss bb ll aa tt tt   
der Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim 

 
 

Amtsstunden der Verwaltungsgemeinschaft: 
Großlangheim: Montag bis Freitag von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr Telefon: (0 93 25) 97 32 – 0  
 sowie Donnerstag von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr Telefax: (0 93 25) 97 32 – 40 
 E-Mail: info@grosslangheim.de 
Sprechstunden der Bürgermeister der Mitgliedsgemeinden:  
Kleinlangheim: Montag und Mittwoch von  16:00 Uhr bis 18:00 Uhr Telefon: (0 93 25) 2 77 
    Telefax: (0 93 25) 2 77 
Wiesenbronn: Dienstag und                                                                          Telefon:        (0 93 25) 9 99 66 oder 0171/2877899 
  Donnerstag von   18:00 Uhr bis 19:30 Uhr                       Telefax:        (0 93 25) 99 8 99 
Weitere wichtige Telefonnummern: Polizei: 

Feuerwehr: 
1 10 
1 12 

Rettungsdienst: 
Ärztl. Bereitschaftsdienst Bayern: 
Ärztl. Bereitschaftsdienst 
Deutschlandweit: 

1 12 
(0 18 05) 19 12 12 
116 117 

 

Dieses Mitteilungsblatt gilt nicht als Amtsblatt. Satzungen und Verordnungen werden durch Niederlegung in der 
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft und durch Hinweise an den Amtstafeln amtlich bekannt gemacht. 

Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle Haushalte. 
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Geschäftsstelle der Verwaltungsgemein-
schaft Großlangheim geschlossen! 

 

Wegen der Nachbearbeitung der Kommunal-
wahl ist die Geschäftsstelle der Verwaltungs-
gemeinschaft Großlangheim am Montag, 17. 
März und Dienstag, 18. März geschlossen.  
In dringenden standesamtlichen Angelegenhei-
ten (Sterbefall) wenden Sie sich an Frau Ber-
nard, 
Tel. 09325/9732-17. 

 

 
 
Liebe Ferienpassteilnehmer! 
Um für EUCH die Ferienpassaktion jedes Jahr so inte-
ressant wie möglich gestalten zu können, brauchen 
wir EURE Mithilfe. Mailt Eure Wünsche bitte an 
info@grosslangheim.de oder schreibt auf einen 
Zettel, was Ihr Euch für die Ferienpassaktion 2014 
wünscht und was wir besser machen können. Gebt 
diesen Zettel in Eurem Rathaus oder bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Großlangheim ab. 
 

 

Wichtiger Zahlungstermin 
 

Bitte beachten Sie, dass die Hundesteuer zum  

01. März fällig wird. Alle Hundebesitzer, von de-
nen wir keine Abbuchungsermächtigung vorliegen 
haben, bitten wir um rechtzeitige Überweisung.  
Falls Sie keinen Hund mehr haben, oder zwischen-
zeitlich im Besitz eines Hundes sind, melden Sie 
dies bitte bei der Verwaltungsgemeinschaft Groß-
langheim (Tel. 9732-20) oder im Rathaus Ihrer je-
weiligen Gemeinde. Nach § 11 der Hundehalters-
atzung ist JEDER Hundehalter verpflichtet, seinen 
über vier Monate alten Hund zu melden.  

Um Beachtung wird gebeten. 
 
 
 
Sirenenprobealarm 
Am Samstag, 01. März findet ab 12:15 Uhr ein 
Probealarm in allen Gemeinden statt. Bei einem 
evtl. Einsatzalarm während dieser Zeit wird das 
Sirenensignal zwei Mal abgegeben (doppelte Alar-
mierung). 
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Über das Halten von Hunden 
Die Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim weist 
aus gegebenem Anlass darauf hin, dass Hundehal-
ter von Gesetz wegen grundsätzlich für jeden 
Schaden, den ihr Hund anrichtet, haften. Sie appel-
liert deshalb eindringlich: 

 Hunde artgerecht und entsprechend der Tier-
schutz-Hundeverordnung zu halten, 

 Hunde auf öffentlichen Wegen, Straßen und 
Plätzen oder in öffentlichen Anlagen so mit sich z 
führen, dass andere nicht gefährdet, geschädigt 
oder belästigt werden, 

 große Hunde (größer 50 cm Höhe) auf allen 
innerörtlichen Straßen, Wegen, Plätzen und Grün-
anlagen sowie in der Umgebung von Kindergärten, 
Schulen und ähnlichen Einrichtungen nur angeleint 
zu führen. Diese Hunde sollen nur von Personen 
geführt werden, die sie stets unter Kontrolle halten 
können. 
Die Verwaltungsgemeinschaft weist auch darauf 
hin, dass Hunde von Kinderspielplätzen fern zu 
halten sind. 
Ein ständiges Ärgernis ist auch die Verschmutzung 
von Gehwegen, vor allem vor Hofeinfahrten. Auch 
die Beschwerden über die Verunreinigung von öf-
fentlichen Grünanlagen werden immer häufiger. 
Die Verwaltungsgemeinschaft bittet die Hundehal-
ter zu beachten, dass diese Anlagen der Erholung 
dienen. 
 
Beratungsstelle Frau & Beruf – kostenlose Bera-
tung für alle Frauen  
Der nächste Beratungstermin für den Landkreis Kit-
zingen ist der 11. März. Die Terminvergabe erfolgt 
über das Büro der Beratungsstelle Frau & Beruf in 
Bad Kissingen unter Telefon 0971 / 7236 -204. Infor-
mationen finden Sie auch auf www.frauundberuf-
rsg.de. 

 
Wirtschafts- und Existenzgründerberatung im 
Landkreis Kitzingen 
Die nächste kostenlose Beratung findet am Mitt-
woch, den 19. März von 10:00 bis 14:00 Uhr im 
Landratsamt statt. Für die Vereinbarung von Ter-
minen (ca. 45 Minuten) steht Herr Eckert unter der 
Telefonnummer 09321 / 928 11 00 oder unter 
roland.eckert@kitzingen.de zur Verfügung. 
 
Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung in Kitzingen 
Sie erhalten in der Auskunfts- und Beratungsstelle 
einen umfassenden Beratungsservice. Er erstreckt 
sich auf alle Fragen im Zusammenhang mit der 
Rentenversicherung, beinhaltet Auskünfte und 

eine ausführliche Beratung. Stadtverwaltung Kit-
zingen: 
Do. 20. März  8:00 – 12:00 Uhr; 13:00 – 16:00 Uhr. 
Terminvereinbarung vormittags unter 09321/203320. 

Die Antragsaufnahme / Kontenklärung kann bei der 
VGem Großlangheim oder bei der Rentenversiche-
rung in Würzburg durchgeführt werden. 
 
Haushaltsbefragung der Arbeitsgemeinschaft 
Dorfschätze  
In Zusammenarbeit mit dem Institut für Geogra-
phie der Universität Würzburg wird eine Haus-
haltsbefragung in allen Gemeinden der Arbeitsge-
meinschaft Dorfschätze durchgeführt. Ziel ist es 
herauszufinden, wie bekannt die „Dorfschätze“, ihr 
Anliegen und ihre Arbeit bei der Bevölkerung sind 
und wie die Projekte bewertet werden. Deshalb 
wird zusammen mit der neuen Ausgabe der Dorf-
schätze-Zeitung, Anfang März ein Fragebogen ver-
teilt. Bitte beteiligen Sie sich an der Befragung und 
füllen Sie den Fragebogen spätestens bis zum 20. 
März 2014 aus. Sie können diesen entweder mit 
dem Rückumschlag (Porto zahlt der Empfänger) an 
die Universität Würzburg senden oder in Ihrem 
Rathaus abgeben. Dort können Sie auch noch zu-
sätzliche Fragebögen abholen. Die Befragung ist 
anonym und die Daten werden nur für die wissen-
schaftliche Ausarbeitung genutzt.  
Mit ihrer Teilnahme helfen Sie mit zu überprüfen, 
wie erfolgreich die bisherige Arbeit war und wo es 
Verbesserungsmöglichkeiten gibt. Vielen Dank da-
für im Voraus.  
Silvia Schmitt Institut für Geographie der Universi-
tät Würzburg 
 
Lokales Bündnis für Familie 
Mittwoch, 19.03.2014: Veranstaltungsort: Foyer 
der Alten Synagoge Kitzingen; 
* von 09:00 bis 10:00 Uhr; „Verlinkt und zugemailt 
– die perfekte Online-Bewerbung“ 
Lernen Sie die Unterschiede zu den konventionel-
len Bewerbungen kennen, das Einfügen von Fotos 
und Unterschrift, die richtige Speichergröße und 
vieles mehr. Die richtige Gestaltung ist kein He-
xenwerk – ich versuch‘s mal online! 
 

* von 10.15 bis 11.15 Uhr; „Echt – Gespräche aus 
dem Bauch heraus!“ 
Wie präsentiere ich mich authentisch und über-
zeugend – sei es in einem Vorstellungsgespräch 
oder bei einer Veranstaltung? Bereiten Sie sich auf 
Fragetechniken und die beliebtesten Fragen von 
Personalverantwortlichen vor, das hilft auch beim 
Smalltalk. 

mailto:roland.eckert@kitzingen.de
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Mittwoch, 26.03.2014: 
* von 09:00 bis 11:00 Uhr; „Altersrenten - Wer? 
Wann? Wie(viel)?. Jeder Monat zählt!“ 
Wann kann ich in Rente gehen? Was erwartet 
Frauen in 30 Jahren? Was sind die Bausteine für 
meine Rente? Zählen neben Beitragszeiten auch 
Zeiten der Ausbildung, der Krankheit, der Pflege, 
der Arbeitslosigkeit und der Kindererziehung…? - 
Versorgungslücken und Voraussetzungen für meine 
Rente. Nutzen Sie hier die Möglichkeit sich über 
Ihre Zukunft zu informieren. Es kann sich lohnen, 
denn Sie können immer noch handeln, bevor es zu 

spät ist.  
Referent: Thomas Brendler, Deutsche Rentenversi-
cherung, Leiter der Auskunfts- und Beratungsstelle 
in Würzburg 
 

Eine E-Mail- oder telefonische Anmeldung, zur bes-
seren Planung des Ablaufs, ist erforderlich, E-Mail: 
christine.schmidt@kitzingen.de oder Tel. 09321-
928 1091 (am Landratsamt Kitzingen). Der Vortrag 
ist kostenfrei. 
 

Bekanntmachung über die Schulanmeldung für 
das Schuljahr 2014/15 
 

Die Schulanmeldung für das Schuljahr 2014/15 
findet am Montag, 24. März um 14:00 Uhr für alle 
Schulneulinge im Schulhaus in Großlangheim statt: 
Wie gewohnt besuchen die kommenden Schüler 
den Schnupperunterricht und die Eltern werden in 
dieser Zeit durch den Elternbeirat mit Kaffee und 
Kuchen versorgt. 
Um die langen Wartezeiten bei der Schuleinschrei-
bung zu verkürzen bietet die Schulleitung in diesem 
Jahr folgende Änderung an:  Die Eltern können die 
Anmeldung mit den erforderlichen Unterlagen 
(auch ohne die Kinder) bereits in der 12. Kalender-
woche von Mo. 17. März bis Do. 20. März in der 
Zeit von 07:30 bis 11:00 Uhr im Sekretariat in Klein-
langheim vornehmen. 
Anzumelden sind alle Kinder, die bis zum 
30.09.2014 sechs Jahre alt werden, also vor dem 
01.10.2008 geboren sind. Ferner alle Kinder, die im 
vorigen Jahr zurückgestellt wurden (der Zurückstel-
lungsbescheid ist bei der Anmeldung vorzulegen). 
Die Pflicht zur Schulanmeldung besteht auch dann, 
wenn die Erziehungsberechtigten beabsichtigen, 
ihr Kind im kommenden Jahr vom Besuch der 
Volksschule zurückstellen zu lassen. 
Ein Kind, das am 30.09.2014 mindestens sechs Jah-
re alt ist, kann für ein Schuljahr von der Aufnahme 
in die Grundschule zurückgestellt werden, wenn zu 
erwarten ist, dass das Kind voraussichtlich erst ein 

Schuljahr später mit Erfolg am Unterricht der 
Volksschule teilnehmen kann. 
 

Einschulung auf Antrag: 
Kinder, die in der Zeit vom 01.10.2008 bis 
31.12.2008 geboren sind, können auf Antrag der 
Erziehungsberechtigten zur regulären Schulauf-
nahme angemeldet werden. Kinder, die erst nach 
dem 31.12.2014 sechs Jahre alt werden, können 
auf Antrag eingeschult werden, wenn ein „schul-
psychologisches Gutachten“ die Schulfähigkeit be-
stätigt.  
Für alle Kinder, die auf Antrag eingeschult werden, 
muss im Zweifelsfall die Schulfähigkeit überprüft 
werden. 
 

Jedes Schulkind muss die Volksschule besuchen, in 
deren Sprengel es wohnt. Zum Sprengel unserer 
Schule gehören die Gemeinden Kleinlangheim mit 
Ortsteilen, Großlangheim und Wiesenbronn.  
Die Erziehungsberechtigten sollten persönlich mit 
dem Kind zur Schulanmeldung kommen oder im 
Verhinderungsfall einen Vertreter beauftragen. 
Die Erziehungsberechtigten oder ihre Vertreter 
müssen bei der Schulanmeldung die nach dem 
Anmeldeblatt erforderlichen Angaben machen und 
diese durch Vorlage der Geburtsurkunde (Fami-
lienstammbuch) belegen. Bei einer Einschulung auf 
Antrag müssen beide Erziehungsberechtigten zu-
stimmen. 

Nicole Achter, Schulleitung 
 
Termine der Grundschule Kleinlangheim 
Di. 11. März EVA Berichtseröffnung 
12. / 13. März Elternabende im KiGa 
Mo. 24. März ab 14:00 Uhr Schuleinschrei-

bung 
 

Schul-Informationen 
 

Armin-Knab-Gymnasium 
Informationsveranstaltung über den Eintritt in die 5. 
Klasse am Donnerstag, 13. März um 18:00 Uhr in der 
Aula des Gymnasiums. Während der Informations-
veranstaltung (ca. 75 Min.) werden die Kinder be-
treut. 
 

Egbert Gymnasium Münsterschwarzach 
„TAG DER OFFENEN TÜR“ des Egbert-Gymnasiums 
Münsterschwarzach – Sprachliches Gymnasium mit 
Humanistischem Gymnasium und Musisches Gym-
nasium mit Tagesheim am Sonntag, 16. März, Be-
ginn 13:30 Uhr (Ende gegen 17:00 Uhr) 
Weiterführende Informationen und Terminverein-
barungen sind über das Sekretariat, Tel. 09324-
20261, möglich. 

mailto:christine.schmidt@kitzingen.de
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Die Einschreibefrist ist vom 05. – 09. Mai möglich. 
 

Steigerwald-Landschulheim Wiesentheid 
Informationsveranstaltung zum Übertritt in die 5. 
Klasse des Gymnasiums Wiesentheid am Sonntag, 
23. März um 15:00 Uhr im Forum des Steigerwald-
Landschulheimes, Hans-Zander-Platz 1. Es besteht 
die Möglichkeit, die Fachräume zu besichtigen, 
Kontakt mit der Schulleitung, der Internatsleitung 
der Schulberatung und den Fachlehrern aufzuneh-
men. 
 

Staatliche Realschule Dettelbach 
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 
25. März um 19:00 Uhr in der Aula der Staatlichen 
Realschule Dettelbach statt. Ab 18:00 Uhr besteht die 
Möglichkeit, die Schule zu besichtigen. Anmeldungen 
für das Schuljahr 2014/15 – 5. Klasse, sind vom 05. 
bis 09. Mai möglich. Der Probeunterricht für Schüler 
aus der 4. Jgst. Grundschule in den Fächern Deutsch 
und Mathematik findet vom 13. bis 15. Mai statt. 

__________________________________________ 
   Mit uns zum Abitur. 
   Bayernkolleg Schweinfurt 

Infotag am 14. März 2014 um 
17:00 Uhr 

   www.bayernkolleg-sw.de 
________________________________________________ 
 

Nachwuchswerbung in der Bayer. Finanzverwal-
tung: 
Auswahlverfahren für die Ausbildung in der zwei-
ten Qualifikationsebene 2015 
Die bayer. Finanzverwaltung sucht Nachwuchskräf-
te für die Ausbildung in der zweiten Qualifikations-
ebene (bisheriger mittlerer Dienst) für eine spätere 
Tätigkeit als Finanzwirt. Bewerben kann sich, wer 
bis zum Einstellungstermin 01.09.2015 mindestens 
den qualifizierten Hauptschulabschluss, die mittle-
re Reife oder einen vom Bayer. Staatsministerium 
für Unterricht und Kultus als mittleren Schulab-
schluss anerkannten Bildungsstand besitzt oder 
erwerben wird. 
Das Finanzamt Kitzingen weist darauf hin, dass 
Voraussetzung für eine Ausbildung in der mittleren 
Qualifikationsebene die Teilnahme am Auslesever-
fahren des Landespersonalausschusses ist. Die Zu-
lassung zu diesem Auswahlverfahren muss bis spä-
testens 02.05.2014 beantragt werden. Ein Antrag 
ist ausschließlich online über die Internetseite des 
Bayer. Landespersonalausschusses 
www.lpa.bayern.de zu stellen. Dort finden Interes-
senten auch alle wichtigen Informationen zu den 
Einstellungsvoraussetzungen und zum Auswahlver-
fahren. 

Fragen zum Auswahlverfahren und zur zweijähri-
gen Ausbildung beantwortet Herr Seitz vom Fi-
nanzamt Kitzingen (09321/703-105) allen Interes-
senten gern. 
 
Dorfschätze - Gästeführungen 
Erlebnisreiche Spaziergänge und Führungen mit un-
seren GästeführerInnen lassen Sie die geheimen 
Dorfschätze neu entdecken - und eine kleine Überra-
schung ist sicher immer dabei. Die Kosten belaufen 
sich meist auf 2,00 Euro pro Person. Kinder bis 12 
Jahre, in Begleitung Erwachsener, sind frei. 
 

Sonntag, 30. März, Kleinlangheim „Zur über 
2000jährigen Siedlungsgeschichte“  
Treffpunkt: 14:00 Uhr an der Kirche in der Kirchen-
burg 
 
Veranstaltungen der Dorfschätze 
* 19. März um 19:30 Uhr „Unsere Energiekosten – 
können wir sie im Alter noch bezahlen?“ 
Die ständig steigenden Kosten der Energiewende 
belasten die Bürger in zunehmendem Maße. Wie 
setzt sich die EEG-Umlage zusammen? Können wir 
uns mit der Rente die ständig steigenden Preise 
noch leisten? Was können wir tun? Ist Energiespa-
ren die einzige Lösung? Welche sind die besten 
Einspartipps?  
Vortrag von Alois Klebes, Patrizierhof Grebner, 
Großlangheim 
 

* 26. März Wege zur Energiewende bei den Dorf-
schätzen 
Nach etwa einem Jahr Vorarbeit liegt das Energie-
konzept der Arbeitsgemeinschaft Dorfschätze vor. 
Nun soll es den Bürgern vorgestellt werden. Dabei 
soll unter anderem Antwort auf folgende Fragestel-
lungen gegeben werden: 
Photovoltaik…..welche Gemeinden haben noch 
Ausbaupotential? 
Nahwärmenetze…..in welchem Ort ist es wirt-
schaftlich machbar? 
Erneuerbare Energien…..gibt es noch Möglichkei-
ten zur Nutzung? 
Privater Energieverbrauch…..Haben wir Alternati-
ven zum Heizöl? 
Gewerbe…..in welchem Ort wird viel Energie ge-
braucht? 
Gemeinden Straßenbeleuchtung….. kann man mit 
LEDs sparen? 
 

Alle Ergebnisse des Konzeptes und Empfehlungen 
für zukünftiges Handeln in den Dorfschätzen wer-
den am 26. März um 19:30 Uhr im Schützenhaus 
in Kleinlangheim von Prof. Dr. Brautsch vom Insti-

http://www.bayernkolleg-sw.de/
http://www.lpa.bayern.de/
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tut für Energietechnik Amberg vorgestellt. Hierzu 
sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 
 
Termine der Umweltstation Tierpark Sommerhau-
sen 

* Auf der Suche nach dem geheimen Schatz des 
Tierparks. Do. 06. März 

* Wir lernen alte Haustierrassen kennen. 
Fr. 07. März 

* Mit dem GPS durch den Tierpark. Sa. 15. März 
* Vom Jäger und Sammler zum Bauern - das Leben 

in der Steinzeit. Sa. 22. März 
* Mit unseren Eseln unterwegs. So. 23. März 
* Keine Angst vor Tieren! - Kinder begegnen zum 

 ersten Mal Tieren hautnah. Mi. 26. März 
* Rund ums Ei. Sa. 29. März 
* Unser liebes Federvieh. So. 30. März 
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.tierparksommerhausen.de. Anmeldungen 
(bitte bis spätestens zwei Tage zuvor) unter 
(09333) 902810 oder unter umweltstati-
on@tierparksommerhausen.de. 

 
Beratungstag „Barrierefreies Bauen“ im Landrats-
amt: „Wie werde ich im Alter wohnen?“, diese 
Frage stellen sich viele Bürger mit zunehmendem 
Alter. 
Das Landratsamt bietet deshalb öffentliche und 
kostenfreie Beratungstermine für alle interessier-
ten Bürger, Mieter, Vermieter und Bauherren an. 
Ein Fachplaner berät bei planerischen und bauli-
chen Maßnahmen im Alt- oder Neubau, Gestaltung 
des Bad/Sanitärbereiches oder bei Fragen der Zu-
gänglichkeit und Erschließung (Aufzug, Rampe, 
Lift). Er gibt auch Tipps bei der Gestaltung von be-
hinderten- und altengerechten Wohnungen, Pra-
xen und öffentlichen Einrichtungen und Gebäuden 
(z.B. Kultur, Sport, Pflege, Brandschutz) sowie Hin-
weise zu den entsprechenden individuellen För-
dermitteln. 
Nächster Beratungstermin ist Mittwoch, 23. April, 
von 13:00 bis 17:00 Uhr (Einzeltermine im Halb-
stunden-Takt) im Zimmer 71.10 im Landratsamt. 
Der Raum ist barrierefrei über das Eingangstor von 
der Alten Poststraße aus zu erreichen.  
Bürger, die die Beratung nutzen möchten, sollten 
konkrete Unterlagen wie Baupläne, Fotos und 
Aufmaß-Skizzen mitbringen. Eine vorherige An-
meldung ist ab sofort möglich und unbedingt er-
forderlich, um individuelle Einzeltermine zu ver-
einbaren. Infos und Anmeldung bei Herbert Köhl, 
Tel. 09321-928 5010. 
 
 

Benefiz-Essen für Taifunopfer 
Im November 2013 waren die Bilder weltweit in 
den Medien: die Zerstörung, die der Taifun 
"Haiyan" auf den Philippinischen Inseln angerichtet 
hatte. Es wird noch Jahre dauern bis zumindest die 
äußeren Schäden einigermaßen behoben sind. 
Norbert Gresser, von der Sozialstation Medicare in 
Fröhstockheim, hilft dabei ehrenamtlich mit. Er 
leistet medizinische Hilfe vor Ort und hat den Auf-
bau der Schule organisiert. Ziel der Hilfe ist es, die 
Menschen auf den Inseln wieder in die Lage zu 
versetzen für sich selbst zu sorgen. 
Die Philippinischen Frauen von Großlangheim wol-
len diesen Einsatz unterstützen und so den Men-
schen in ihrer Heimat helfen. Deshalb laden sie an 
einem Sonntag-Mittag ein zum "Asiatischen Bene-
fiz-Essen" zugunsten der Flutopfer. Die Portion 
kostet 5,-- €.  
Das Essen findet statt am Sonntag, 16. März, von 
11:00 – 13:00 Uhr, im Jakobushaus Großlangheim. 
 
Frühjahrsflurgang der Kleinlangheimer Siebener 
Ab 17. März begehen die Kleinlangheimer Siebener 
die Flur von der Haidter Straße bis zur Feuerbacher 
Straße. Alle Grundstückseigentümer bzw. -
bewirtschafter werden gebeten, ihre Grenzsteine 
zu lüften und von jeglichem Bewuchs frei zu ma-
chen. Ferner wird noch darauf hingewiesen, dass 
gem. Art. 9 
des Abmarkungsgesetzes alle Grundstücksbewirt-
schafter / Eigentümer dafür zu sorgen haben, dass 
die Grenzzeichen erhalten und erkennbar bleiben. 
Fehlende, ausgerissene oder umgedrückte Grenz-
steine sind dem Siebenerobmann, Herrn Otmar 
Emmert, Bahnhofstraße 9, Tel. 902256, zu melden. 
Es wird darum gebeten, dass die Verpächter ihre 
Pächter auf den Flurgang aufmerksam machen.  
Auf die Bekanntmachung an den Amtstafeln wird 
hingewiesen. 
 
Fasten-Aktion 2014 
Am 5. Fasten-Sonntag - 6. April - lädt die Pfarrei 
wieder ein zur jährlichen Fasten-Aktion. Es beginnt 
mit den Gottesdiensten um 10:00 Uhr in Großlang-
heim (Familiengottesdienst / Eucharistiefeier) und 
in Kleinlangheim (Wortgottesfeier) - jeweils mit der 
Kollekte für das Hilfswerk Misereor.  
Danach gibt es das traditionelle Fastenessen in der 
Turnhalle von Großlangheim zugunsten der Stra-
ßenkinderhilfe e. V. Frank Weber und der Missi-
onsarbeit von Br. Godehard Hell in Tanzania. Der 1-
Welt-Laden bietet "faire Waren" zum Verkauf an. 
Außerdem können die selbstverzierten Osterker-
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zen zugunsten von "Senegal" erworben werden. 
Dazu werden in diesem Jahr auch Vertreter der 
Kath. Landvolkbewegung erwartet, die über die 
Partnerschaft mit der Landvolkbewegung in der 
Diözese Kaolack im Senegal informieren wollen. 
 
Malteser machen fit für die Pflege: 
Neuer Kurs beginnt im April 2014 
Bei der Malteser-Ausbildung zur Schwesternhelfe-
rin beziehungsweise zum Pflegediensthelfer vom  
28. April 2014 bis 26.05.2014 sind noch Plätze frei. 
Der Kurs findet von Montag bis Freitag von 08:30 
bis 13:30 Uhr in den Kursräumen der Malteser Ge-
schäftsstelle, Mainaustr. 45a, 97082 Würzburg 
statt. Anmeldung ist noch bis 2 Wochen vor Kurs-
beginn möglich unter Telefon 0931/4505-203 
(Montag bis Donnerstag von 8.30 Uhr-12.00 Uhr) 
oder Telefon 0931/4505-224. Unter der gleichen 
Nummer gibt es auch ausführliche Informationen 
zu diesem Kurs.  
 

Annahmeschluss für das 

April – Mitteilungsblatt 

ist Freitag,  21. März;  09:00 Uhr 

 

WIESENBRONNER TEIL 
 

Kommunalwahl 2014 
Am Sonntag, 16. März 2014 finden die Kommu-
nalwahlen statt. 
Sie werden gebeten, am Wahltag Ihre Wahlbe-
nachrichtigungskarte mitzubringen, da die Vorlage 
der Karte den Wahlvorgang erleichtert. Sollten Sie 
keine bekommen haben, oder die Karte nicht mehr 
finden, so bringen Sie bitte Ihren Ausweis mit zur 
Wahl.  

Das Wahllokal hat von 08:00 – 18:00 Uhr geöff-
net. Da die Stimmzettel teilweise sehr klein ge-
schrieben sind, bringen Sie, soweit nötig, bitte Ihre 
Brille mit. Auf die Möglichkeit der Briefwahl wird 
hingewiesen.  
 

Um die Stimmenauszählung am Wahltag zu erleich-
tern und die Anzahl der ungültig abgegebenen 
Stimmzettel gering zu halten, wird auf folgendes 
hingewiesen: 
 

1. Bürgermeisterwahl (gelber Stimmzettel) 
Jeder Wähler hat nur eine Stimme. Es wurde eine 
Bürgermeisterkandidatin aufgestellt. Daher haben 
Sie die Möglichkeit, dieser Ihre Stimme zu geben 
oder einen Namen handschriftlich einzutragen.  
 

2. Gemeinderatswahl (hellgrüner Stimmzettel) 

Sie haben NUR 16 Stimmen.  
In Wiesenbronn enthält der Wahlvorschlag nur 
eine Liste mit 16 Bewerbern.  
Bitte beachten Sie, dass Sie 

einem Bewerber maximal eine Stimme 
geben können (anders, als bei der Kreistagswahl, 
bei welcher Sie einem Bewerber max. 3 Stimmen 
geben können).  
Sie haben die Möglichkeit, ein Listenkreuz zu set-
zen und gegebenenfalls einzelne Bewerber zu 
streichen. Sie können aber auch „eigene“ Bewer-
ber handschriftlich anfügen. Der Wunschkandidat 
muss hierzu eindeutig bezeichnet werden (Fami-
lien- und Vorname, Beruf oder Stand). 
 

3. Kreistagswahl 
Jeder Wähler hat 60 Stimmen. Sie können hier 
einem Kandidaten max. 3 Stimmen geben, auch 
wenn er mehrfach auf dem Stimmzettel aufgeführt 
ist.  
 

Bei der Kreistagswahl können Sie auch eine Liste 
ankreuzen (sog. Listenkreuz), ohne bestimmte Per-
sonen auszuwählen. Damit werden die 60 Stimmen 
auf alle Bewerber dieser Liste verteilt. 
 

Sie können Ihre Stimmen auch auf Bewerber ver-
schiedener Listen vergeben. Die Einzelstimmabga-
be auf verschiedenen Listen können Sie auch mit 
einem Listenkreuz (aber nur maximal 1 Listen-
kreuz!) verbinden. Damit werden die restlichen, 
nicht verbrauchten Stimmen auf die Bewerber der 
angekreuzten Liste vergeben. Die Vergabe der rest-
lichen Stimmen bei einem Listenkreuz erfolgt bei 
der Auszählung von oben nach unten. 
 

Achten Sie bitte darauf, dass Sie nicht mehr 
Stimmen verteilen, wie möglich ist. Der ganze 
Stimmzettel wird ansonsten ungültig!  
__________________________________________ 
 
 

ACHTUNG - ACHTUNG 
 

Die Bürgerversammlung wurde, auf Grund 
des Weltgebettages der Frauen, von Freitag, 
07. März auf Freitag, den 21. März um 19:30 

Uhr im Sportheim Wiesenbronn, 
verschoben. 

An die gesamte Wiesenbronner Einwohner-
schaft ergeht hierzu herzliche Einladung. 
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Holzstrich 2014 – Wiesenbronner Wald 
Der diesjährige traditionelle Holzstrich findet am 
Samstag, 01. März statt. Beginn ist um 09:30 Uhr 
an der Fritz-Paul-Hütte. 
 

 
Fasching in Wiesenbronn 
Am Faschingssamstag, 01. März ist in der Wiesen-
bronner Sporthalle Party angesagt. DJ WieselFlink 
ist zu Gast und wird dem Publikum ordentlich ein-
heizen. Da ist Feiern und Tanzen angesagt. Los 
geht’s ab ca. 21:30 Uhr. Für den kleinen Hunger ist 
wie immer bestens gesorgt. Auf Jugendschutz wird 
geachtet, bitte deshalb an die Erziehungsbeauftra-
gung denken. 
 
Konzert des Posaunenchors 
Der Posaunenchor Wiesenbronn veranstaltet am 
Sonntag, 09. März in der Sporthalle in Wiesen-
bronn ab 14:00 Uhr bis ca. 16:30 Uhr sein diesjäh-
riges Konzert. 
Zur Aufführung kommen sowohl geistliche als auch 
weltliche Musikstücke. Für die Bewirtung mit Kaf-
fee, Kuchen und anderen Getränken wird gesorgt. 
Herzliche Einladung ergeht an alle Einwohner der 
Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft 
Großlangheim, sowie an alle Musikinteressierten. 
Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch. 

Posaunenchor Wiesenbronn 
 
Weinbauverein 
Zum auswärtigen Winterstammtisch am Donners-
tag, 13. März, werden alle Interessierten ganz 
herzlich eingeladen. Dieses Jahr geht es ins Julius-
spital nach Würzburg. Dort erwarten uns eine Füh-
rung und eine Weinprobe mit Brotzeit. Abfahrt ist 
mit dem Bus um 18:00 Uhr im Seegarten. Der Un-
kostenbeitrag beträgt 10,-- €. Anmeldungen bitte 
bei Doris Paul noch bis zum 08. März unter Tel.: 
99897 oder 0171/2877899 
 
Der Spielmannszug Wiesenbronn e.V. gibt be-
kannt: 
Ab März 2014 werden wieder Ausbildungskurse für 
alle interessierten Jugendlichen und auch Erwach-
senen angeboten, die gerne beim Spielmannszug 
Wiesenbronn dabei sein möchten. Es besteht die 
Möglichkeit, sich an der Querflöte, Fanfare, 
Marschtrommel oder Landsknechtstrommel aus-
bilden zu lassen. Für die Ausbildung wird eine ein-
malige Gebühr von 25,00 € erhoben. 

Außerdem wird eine geeignete kräftige Person 
gesucht, die bereit ist, einen noch zu beschaffen-
den Schellenbaum zu tragen. 
Nähere Informationen und Anmeldung zu den Kur-
sen bei der Vorsitzenden Karola Gartmann, Eich-
straße 15, Wiesenbronn, Tel. 1525. Über zahlrei-
chen Nachwuchs freut sich der Spielmannszug 
Wiesenbronn e.V. 
 
Gemeinsamer Mittagstisch 
Zum gemeinsamen Mittagstisch am Donnerstag, 
20. März in den Weingasthof „Schwarzer Adler“ 
wird herzlich eingeladen. Wer teilnehmen möchte, 
meldet sich bitte bei Fam. Neubauer (Tel.: 232), 
Hildegund Wilhelm (Tel.: 6483) oder Doris Paul (Tel.: 

99897). Es besteht die Möglichkeit sich abholen zu 
lassen. Falls dies gewünscht wird, bitte ebenfalls 
bei der Anmeldung mit angeben. 
 
Sicherheit im Fußgänger- und Straßenverkehr 
Die Gemeinde Wiesenbronn bittet die Hausbesit-
zer, ihre Hecken und überhängenden Bewuchs 
soweit zurück zu schneiden, dass Fußgänger nicht 
behindert werden. Straßenleuchten und Straßen-
namensschilder sollen ebenfalls vom Bewuchs frei 
gehalten werden. Des Weiteren wird darauf hin-
gewiesen, dass das Parken der Autos nur auf dafür 
vorgesehenen Parkflächen erlaubt ist, so dass der 
Straßenverkehr und die Fußgänger nicht behindert 
werden.  
 
Krabbelgruppe Wiesenbronn 
sucht dringend Nachwuchskinder bzw. -babys. 
Sie findet donnerstags zwischen 09:30 und 
11:00 Uhr im Matthäus Haus in Wiesenbronn statt. 
Geboten wird: Spiel, Spaß. Singen, basteln uvm. 
Alle Mamas, Papas, Omas und Opas sind Herzlich 
Willkommen.  
 
Termine im März 
Sa. 01. März 20:00 Uhr Faschingsparty Sportver-

ein Wiesenbronn, Sportheim 
Sa. 08. März 19:30 Uhr Generalversammlung 

Feierwehrverein, FFW-Gerätehaus 
So. 09. März 14:00 Uhr Konzert des Posaunen-

chor, Sportheim 
Do. 13. März Winzerstammtisch des Weinbau-

vereins 
Fr. 14. März 20:00 Uhr Stammtisch der Bur-

schenschaft, Gasthaus „Zur Becka“ 
So. 16. März 08:00 – 18:00 Uhr Kommunalwah-

len 
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Do. 20. März Gemeinsamer Mittagstisch, Wein-
gasthof „Schwarzer Adler“ 

Fr. 21. März 19:30 Uhr, Bürgerversammlung, 
Sportheim 

Mo. 24. März ab 14:00 Uhr Schuleinschreibung 
Volksschule Kleinlangheim, Schul-
haus Großlangheim 

 
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wiesenbronn 
„Zum Heiligen Kreuz“ 
So. 02. März 09:00 Uhr Gottesdienst 
Fr. 07. März 19:30 Weltgebetstag der 

Frauen, Kirche in Kleinlangheim 

So. 09. März 09:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, gleichzeitig ist Kinder-
gottesdienst 

10. – 14. März Dekanats-Bibelwoche, Prichsen-
stadt 

Di. 11. März 08:00 – 12:00 Uhr Basarteam-
Treffen im Matthäushaus 

Fr. 14. März 19:00 Uhr Jugendabend in Prichsen-
stadt 

So. 16. März 09:00 Uhr Gottesdienst  
Mi. 19. März 19:00 Passionsandacht 
So. 23. März 09:00 Uhr Gottesdienst, gleichzeitig 

ist Kindergottesdienst 
Mi. 26. März 19:00 Passionsandacht 
Do. 27. März 18:00 Uhr Basarteam-Treffen im 

Matthäushaus 
Fr. 28. März 18:00 Uhr Basarteam-Treffen im 

Matthäushaus 
So. 30. März 09:00 Uhr Gottesdienst 
 
Ausbau der Schiller- und Lötschengasse 
In den vergangenen Monaten konnten die Vorpla-
nungen für den Ausbau der Schiller- und Lötschen-
gasse abgeschlossen werden, sodass noch in die-
sem Jahr der tatsächliche Ausbau erfolgen kann. 
Da diese Baumaßnahme die Gemeinde in weiten 
Teilen direkt betrifft, möchten wir Ihnen nachste-
hend einen kurzen Überblick über das weitere Vor-
gehen und den weiteren Ablauf geben: 
Nachdem die Ausschreibung bereits im Bayeri-
schen Staatsanzeiger veröffentlicht worden ist, 
kann in der Gemeinderatssitzung am 11. März der 
Vergabevorschlag des Ingenieurbüros beschlossen 
werden. Die Auftragserteilung an die bauausfüh-
rende Firma erfolgt voraussichtlich am 25. März, so 
dass am 31. März mit den Bauarbeiten begonnen 
werden kann. Die Bauzeit wird voraussichtlich ½ 
Jahr betragen. Mit der Fertigstellung wird daher 
nach heutigem Stand im September 2014 gerech-
net. Die Schillergasse, und Teile der Lötschengasse, 

sind während der Bauarbeiten gesperrt. Entspre-
chende Hinweise und Umfahrungsmöglichkeiten 
werden rechtzeitig durch die bauausführende Fir-
ma eingerichtet.  
Für Ihr Verständnis und Ihr Entgegenkommen wäh-
rend der Bauarbeiten möchten wir uns heute 
schon recht herzlich bedanken. 

Doris Paul, 1. Bürgermeisterin 
 
Rücksicht hat Vortritt Verhalten in Tempo-30-Zonen  

Sehen beim Gehen - So verhalten Sie sich zu Fuß  
In Tempo-30-Zonen dürfen Sie die Straße überall 
queren (wenn es keinen Fußgängerstreifen hat), 
aber Sie haben keinen Vortritt. Sehen kommt des-
halb vor Gehen:  
• Suchen Sie den Blickkontakt mit Fahrzeuglenkern.  
• Benutzen Sie vorhandene Fußgängerstreifen.  
• Für Kinder gilt: Am Randstein anhalte 
 

Alles, was Recht ist - Fahrzeuge haben Vortritt  
In Tempo-30-Zonen müssen Fahrzeuglenker be-
sonders Vorsichtig und rücksichtsvoll fahren, 
obschon sie Vortritt haben. Die wichtigsten gesetz-
lichen Vorschriften:  
• Höchstgeschwindigkeit 30km/h.  
• Fahrzeuge haben Vortritt.  
• Es gilt Rechtsvortritt (Ausnahme: andere Markie-
rungen oder Signalisationen).  
• Fußgänger dürfen die Straße überall queren.  
• Keine Fußgängerstreifen (Ausnahme: bei gefähr-
lichen Stellen, z.B. Schulen, Heime).  
 

Denken beim Lenken - So verhalten Sie sich am 
Steuer  
Lenken Sie Ihr Auto, Motorrad oder Velo mit Köpf-
chen durch die Tempo-30-Zone. Verzichten Sie auf 
Ihren Vortritt, wenn Fußgänger die Straße über-
queren wollen:  
• Fahren Sie besonders rücksichtsvoll und voraus-
schauend.  
• Achten Sie auf spielende Kinder und ältere Men-
schen.  
• Suchen Sie den Blickkontakt zu anderen Ver-
kehrsteilnehmenden.  
• Reduzieren Sie wenn nötig die Geschwindigkeit. 
 

Das Ziel von Tempo 30 ist:  
Mehr Sicherheit, mehr Ruhe = mehr Lebensquali-
tät! 
 

Bitte beachten Sie: Rücksicht hat auch auf allen 
anderen Straßen Vorrang. Halten Sie sich an die 
Geschwindigkeiten und fahren Sie vorausschau-
end und Rücksichtsvoll. 
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Energieberatung - Förderprogramm 
Nur eine sinnvolle, auf die Zukunft ausgerichtete 
Sanierung, und der Neubau von Gebäuden, be-
grenzen den Energiebedarf zukunftsweisend und 
nachhaltig. Die Gemeinde Wiesenbronn möchte 
dabei helfen, Ihre Immobilie energetisch zukunfts-
sicher zu sanieren. Der Gemeinderat Wiesenbronn 
hat deshalb beschlossen, eine energetische Erstbe-
ratung durch einen Energieberater zu unterstützen. 
Jede Erstberatung wird durch die Gemeinde Wie-
senbronn bezuschusst. Bitte machen Sie von die-
sem Angebot regen Gebrauch und melden Sie sich 
in der Verwaltungsgemeinschaft Großlangheim 
unter Tel.: 09325/97320 oder während der Sprech-
stunden der Bürgermeisterin persönlich oder tele-
fonisch (Tel. 99 96 6) an, damit der Kontakt zum 
Energieberater hergestellt werden kann. 

Gemeinde Wiesenbronn 
D. Paul, 1 Bürgermeisterin 

 
Dorfplaner 
Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, welche 
vorhaben zu bauen, zu renovieren, Anregungen 
suchen wie man das eigene Heim gestalten und 
umgestalten kann, können sich Hilfe und Unter-
stützung bei unserem Dorfplaner, Herrn Architekt 
Dag Schröder, holen. 
Für eine Terminvereinbarung und weitere Informa-
tionen, setzen Sie sich bitte mit der Bürgermeiste-
rin, Tel.: 09325/99966, in Verbindung. 
 
Anträge Gemeinderatssitzung 
Annahmeschluss für Anträge, die in der nächsten 
Gemeinderatssitzung am 11. März behandelt wer-
den sollen, ist Montag, der 03. März! 
 

Es wird darum gebeten Bauanträge mindestens 
2 Wochen vor dem Sitzungstermin bei der Ge-
meinde einzureichen. Die Unterlagen werden dem 
Ortsplaner Dag Schröder, zur Einsichtnahme und 
eventuellen Beratung, vorgelegt. Die Anträge kön-
nen so schneller geprüft und zeitnah an das Land-
ratsamt weitergegeben werden. 
 
Protokolle Gemeinderatsitzung 
Die Protokolle der öffentlichen Gemeinderatssit-
zungen hängen im Amtskasten zur Information aus. 
Sie können auch im Internet unter 
www.wiesenbronn.de, Bürgerservice; Gemeinde-
rat-Info, eingesehen werden. 
 
Weitere Hinweise im Gemeindeaushang am ehem. 
Lehrerwohnhaus, Hauptstr. 8! 
 

Bürgerservice 
Container für Papier, Elektrokleingeräte, Toner, 
Korken etc. am Festplatz / Bauhof: 
Einwurfzeiten: 
Montag bis Freitag von 08:00 - 12:00 Uhr 
sowie   von 14:00 - 19:00 Uhr 
Samstag  von 09:00 - 13:00 Uhr 
Auf die Einhaltung dieser Zeiten wird hingewiesen. 
Gelbe Säcke, Restmüll- und Grüngutsäcke 
gibt es im Rathaus während der Dienststunden der 
Bürgermeisterin. 
Häckselplatz 
Öffnungszeiten: 
Mittwoch  von 13:00 – 18:00 Uhr 
Samstag  von 10:00 – 16:00 Uhr 

 
 

Vorankündigung 
 

 
 
 

Großlangheim 
 

25. Mai 2014 
 

Nochmals vielen Dank an alle, die mit Ihrem Einsatz 
und Mithilfe am letzten Krackenmarkt zu diesem 

großen Erfolg beigetragen haben. 
Um an diesem Erfolg anzuknüpfen, brauchen wir 
wieder Ihre Unterstützung. Wenn Sie Ideen und 

Anregungen haben, oder sogar einen eigenen Ver-
kaufsstand stellen möchten, melden Sie sich bitte 

bei uns. 
 

Ihr Krackenmarkt – Team 
Helga – Irene - Eberhard 

 

Helga Kuffner   Hauptstraße 75 
97320 Großlangheim   Tel.: 09325 / 64 55 
Helga-kuffner@t-online.de 
 

Irene Endres   Am Viehtrieb 13 
97320 Großlangheim   Tel.: 09325 / 65 88 
Ir.endres@t-online.de 
 

Eberhard Mahler   An der Kuffenmühle 
97320 Großlangheim   Tel.: 09325 / 16 38 
glh-mahler@web.de 
 

Fax Gemeinde Großlangheim:  
09325 / 97 32 40 

http://www.wiesenbronn.de/
mailto:Helga-kuffner@t-online.de
mailto:Ir.endres@t-online.de
mailto:glh-mahler@web.de
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Unsere Aussteller haben fleißig für Sie gebastelt, gesägt, gestaltet, gebunden, gesteckt, gestrickt, 
gehäkelt, genäht, geklöppelt, getöpfert, gepflanzt, gemalt, eingekocht und sich verausgabt! 
Die Resultate begeistern! Überzeugen Sie sich selbst! 
 
Das kulinarische Angebot reicht von geräucherten Forellen, Kartoffeln mit Leberwurst, altfränki-
schen Bratwürsten, pikanten Brotaufstrichen, Käsenudeln, Rahmflecken, Crêpes, Cupcakes, Coo-
kies und Gugls bis hin zu leckeren Cocktails. Die Landfrauen verwöhnen Sie wieder mit Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen und Torten. 
 
Diesmal hat der Kleinlangheimer Sandhase Osternester versteckt, die es zu finden gilt. 
 
Auch können Kinder und Jugendliche ins Steinmetz- oder Schusterhandwerk schnuppern, auf 
Ponys reiten oder bei schönem Wetter echte Hasen streicheln. 
 
Von den Pfarrgass-Sängern und Monika Zehnder gibt es „Fränkisches" gesungen und gespro-
chen. Unser Bürgermeister Herr Lewandowski führt durch die Kirchenburg und gibt dabei Ein-
blick in die Entstehung und Bedeutung dieser, berichtet von der Siedlungsgeschichte und erzählt 
von der Kirchengründung. 
 
Verbinden Sie Ihren Besuch mit einem schmackhaften Essen im Landgasthof zum Bären. 
 

 


